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Die Versammlung wurde am 30.07.2010 er6ffnet um 20:40h.

Anwesende: (9)

Aufzéhlung:

D. Lunz, M. Heinz, R. Hermann, J. Wiedemann, U. Rdschinger, C. Pritz, E. Mlnster, T. Horneber, T. Steinmetz

Es war(en) 4 Gaste anwesend.

Nachzugler (mit Zeit aufschreiben):

Abganger: (mit Zeit aufschreiben):

Jan Wiedemann als 1. Vorstand begrufite die Anwesenden.
Als Protokollfiihrer erklarte sich U. Réschinger bereit.

1 . Feststellung der Beschlussfahigkeit (gegeben) [nicht Zutreffendes streichen]

Es wurde die Beschlussfahigkeit festgestellt (mehr als 7 Anwesende nétig).
Nachdem alle (!) Mitglieder angeschrieben wurden, sind 9 Anwesende.
J. Wiedemann hat sich hier viel Arbeit gemacht.

Ein Mitglied der 2. Mannschaft ist am 03.05.10 verstorben. Deshalb rief Jan Wiedemann auf, unseren SFR
Michael Fernengel mit einer Schweigeminute zu ehren.

2. Bericht des Vorstands J. Wiedemann (und der Spielleiter):

Im Ruckblick auf das Jahr 2009/10 fiur die 1. Mannschaft ist festzustellen, dass endlich der lang
ersehnte Aufstieg in die Bezirksliga 1 geschafft wurde. Fir Heilsbronn ist das ein Novum. So
hochklassig spielte Heilsbronn noch nie in der Vereinsgeschichte. Die Tatktik ging voll auf, dass die
hinteren Bretter punkteten und die vorderen klammern.

Fir 2009 wurde keine Vereinsmeisterschaft ausgetragen.

Kreiseinzelblitzmeisterschaft: (durch Frank(2), Kiefer, Horneber (3), Réschinger, Schiefer, Planner,
Wiedemann vertreten)

Einzelmeisterschaft: keine Senioren, nur 3 Jugendliche spielten in Bad Windsheim mit.

Stadtfest 2010 wurde kein Schachstand gestellt.

Schnellschach-6er-Mannschaft: entfallt, weil kein 2. Spielleiter vorhanden ist.

Schnellschach-Einzel in Bad Windsheim nicht mitgespielt wegen Terminiiberschneidung

4er-Blitz in Bechhofen: Nicht mitgespielt, da keine Mannschaft zusammen kam.

BEZ Blitz durch Kiefer (11) und Horneber (14) vertreten.

Es wurden verschiedene Open: Bekannt Wiedemann in Dortmund.

MFR-4er-Pokal wurde mitgespielt. Sieg gegen Uttenreuth und im Viertelfinale gegen NT raus.
Veranstaltungen: Am Ferienpass 2009 wurde teilgenommen, Neuendettelsau 11 Teilnehmer und in
Heilsbronn waren es nur 3 Teilnehmer.

Unser Blitzturnier mit 16 Teilnehmern gewann Heimrath von NTN. Horneber, Heinz, Schiefer,
Herrmann, Planner von Heilsbronn dabei.

Das Jugendturnier mit 43 TN in der Hohenzollernhalle wurde von J. Wiedemann ausgerichtet. 5
Heilsbronner(innen) dabei.

Allgemein sind nur unsere Jugendlichen aktiv. Die Senioren halten sich sehr zuriick.

Ehrung: keine

Lob an Jérg Planner. MFR-Meister U16, 3. Platz BAY U16. DWZ-Sprung auf 1795, und eine Halbzahl
von ca 1900 ELO erspielt. Lob an Peter Schiefer zu Teilnahme der BAY U25 mit 50% Platz 16. Lob an
Franziska Winkler zur Teilnahme an der BAY U14w.

Ausblick: In Kiirze stehen Turniere an: (Eigenes Blitz und Jugendturnier im Oktober, Zabo im Sept.).

Die Beteiligung am Schachabend ist marginal! Udo Rdschinger und Manfred Heinz betreuen die 4
gebliebenen Jugendlichen, spater st63t Jan Wiedemann dazu, sporadisch noch ein weiterer Senior. Die
Tendenz ist erschreckend!

Grof3en Dank an die Stadt Heilsbronn fiir die Moglichkeit der Nutzung der Spielrdume und der Vorhalle.

Alles zusammengefasst: Der Verein ist noch weniger aktiv als im Vorjahr.



* Die 2. Mannschaft hatte laut J. Wiedemann in der letzten Saison einen durchwachsenen Spielflu®. Am
Ende Platz 7. Bester Spieler Peter Schiefer mit 3,5 Punkten, Steinmetz mit 3. Zu bemerken wére, dass
es viele kampflose Partien gab, z.B Dinkelsbihl und Ansbach2. Leider mussten wir selbst einen
Schachkampf absagen, weil keine Spieler Zeit hatten.

®* Eine U20-Bezirksligamannschaft wurde trotz weniger Jugendlicher gemeldet und konnte
ordnungsgemaf beendet werden (Platz 5).
¢ Pressearbeit durch Jan Wiedemann

® Das Internet betreut seit Januar 2006 Udo Rd&schinger und ist auf dem aktuellen Stand. Aufzurufen
Uber: www.schachclub-heilsbronn.de. Weitere Anregungen waren hilfreich, die Seite ttraktiver zu
gestalten. Uber 97000 Klicks, Relativierung durch Siebert, ca die Halfte ist reell!)
U. Réschinger merkt an, dass es im laufenden Jahr 85 Anderungen gab auf der Internetseite.
Insgesamt werden ca 150 Stunden Arbeit im Jahr von U. Réschinger aufgewandt.

3. Bericht des Jugendleiters: Mittelfrankische Stiarke ausbauen

Wir haben max 5 verschiedene Kinder in der Gruppe, welche regelmaflig kommen (meist bis 6 Kids).

Unsere ,Profis* sind in der Spitze von Mittelfranken. Herausragend ist die Entwicklung von Joérg Planner (MFR
Meister, BAY 3., DT. Teilnahme).

Peter Schiefer (BAY Blitz, BAY U25), Michael Sammler und Niklas Sitzmann sind in MFR bekannt. Einziges
Madchen ist Franziska Winkler. Diese schaffte einen 3. Platz auf den MFR in Uttenreuth und die Teilnahme an
der BAY U14w.

4. Bericht des Kassier: (2010 Alles in Ordnung)

Kassier Dieter Lunz gibt die Daten der Kasse bekannt. Mit den Sparblchern, Girokonten und mit Bargeld verflgt
der Schachclub uber ,diverse Barmittel“. Die Raummiete wurde noch nicht abgezogen. Das Onlinebanking kosten
nun Gebuhren. Weitere Details siehe Kassenbericht im Anhang. [bei D. Lunz anfordern]. Die Details kénnen bei
D. Lunz eingesehen werden. Eine Veroffentlichung findet nicht statt!

Info: Uber den Getrénkeverkauf wird die Raummiete bezahlt und rechnet sich weiterhin, (...).

Das Getrankemanagement wird durch Jan Wiedemann erledigt. Es werden Getranke besorgt und abgerechnet.
Der Gewinn verbleibt bei Jan Wiedemann.

5. Revision der Kasse: (2010) Geprift und ok

Die Kassenbucher wurden durch Christian Priitz und Thomas Horneber geprift. Die Kasse ist gepruft und wurde
ohne Beanstandung gefiihrt. Es konnten keine Abweichungen feststellen.
Zu diesem Zeitpunkt waren 9 Mitglieder anwesend.

6. Entlastung der Vorstandschaft (nicht relevant, dann wieder 2011)

Eine Entlastung ist pauschal nétig.
Nach Aufforderung durch Manfred Heinz wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. 9:0:0

7. Entlastung des Kassier: erfolgte einstimmig.

Auf Antrag von Manfred Heinz wurde der Kassier mit 8:0:1 (Ja-Nein-Enthaltungen) entlastet. Zu diesem
Zeitpunkt waren 9 Mitglieder anwesend.


http://www.schachclub-heilsbronn.de/

8. Neuwahlen (relevant 2009, dann wieder 2011)

8.0 Wahl des Wahlausschuss
Nicht relevant.

8.1 Wahl des 1. Vorstand

Relevant fiir 2011.
Vorher: Jan Wiedemann

Vorschlag:
Abstimmung: zum 1. Vorstand: 10:0:1 (Ja-Nein-Enthaltungen).

8.2 Wahl des 2. Vorstand

Relevant fir 2011.

Vorher: Erich Minster

Vorschlag:

Abstimmung: zum 2. Vorstand: 11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).

8.3 Wahl des 3. Vorstand (Kassier)

Relevant fir 2009.
Vorher: Dieter Lunz
Abstimmung: zum Kassier: 11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).

8.4 Wahl des Jugendleiter und Stellverteter

Relevant fir 2011.

Vorher Udo Réschinger und Stellv. Manfred Heinz.

Vorschlag:

Abstimmung: : 10:0:1 (Ja-Nein-Enthaltungen).

Einschrankung: U. Rdschinger wird ab 2011 nicht mehr kandidieren.

8.5 Wahl des Spielleiters

Relevant fir 2011.

Vorher: Jan Wiedemann.

Der Spielleiter ist zusténdig flr die Durchfiihrung der Vereinsmeisterschaft und fiir das Spielmaterial.
Vorschlag: Jan Wiedemann

Abstimmung: zum Spielleiter:11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).

Anmerkung: 2009 C. Priitz wird mit angelernt, um weitere Einblicke in die Turnierarbeit zu bekommen.
Anmerkung: 2010 Pritz nach Nirnberg gezogen. Kommt nicht mehr.

8.6 Wahl des Schriftfiihrers

Relevant fir 2011.

Vorher: Udo Rdschinger

Vorschlag:

Abstimmung: zum Schriftfihrer: 11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).

8.7 Wahl des Pressewarts

Relevant fir 2011.

Vorher: Jan Wiedemann.

Vorschlag:

Abstimmung: zum Pressewart: 11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).

8.8 Zwei Revisoren

Relevant fiir 2011.

Vorher: Christian Priitz und Thomas Horneber
Vorschlag:

Abstimmung: 11:0:0 (Ja-Nein-Enthaltungen).



9. Termine / Unsere jahrlichen Turniere: Blitz, Jugend, VM10

I. Blitzturnier: Der Termin wird auf 31.10.2010 gelegt.

Der Preisfond fiir das 44. Blitzturnier: 1,2,3, Platz bekommen Geldpreise z.B.: 40%-20%-10% (Rechnung: Bei 4€
Startgeld und 20 TN wiirden die Preise wie folgt vergeben: 32€/16€/8€. Es bliebe somit ein Puffer von 30% fur
Sachpreise oder Gravur.

Der Termin wurde ab 2010 wieder auf einen Termin im Oktober zu gehen. Die niedrige Teilnehmerzahl Iasst
schliessen, dass in der Ferienzeit keine Spieler bereit sind auf Turniere zu fahren. Die Entscheidung wird in der
Vorstandschaft gefalit.

20&! Sonntag, 31, Okt 2010: Termin freihalten. U. Rdschinger hat keine Zeit.

II. Jugend-OPEN: Terminfestlegung fiir das 31. Jahr mit dem Vorraum in der Halle: 09. OKT 2010

U. Rdschinger hat keine Zeit. Jan Wiedemann bittet um Unterstiitzung.
2! Samstag, 09 Oktober 2010: Termin freihalten. Dieter Lunz, Thomas Horneber und Manfred Heinz sagen vorab

ZuU.

ITI. Vereinsmeisterschaft 2010 . Jan Wiedemann wird eine Ausschreibung ausgeben. Diese wird auf der
Internetseite ausgestellt. (Beispiel: Modus wird vorgegeben. Die Bedenkzeit mit 1%zh fur 30 Zige + 30 Min
Rest hat sich bewahrt. Allerdings ist der Spielleiter auch anderen Modi nicht abgeneigt: Beispiel: Ein
Tagesturnier (Schnellschach) usw. Die VM2010 wird ausgelegt und beworben. Der endgiiltige Modus wird in
der Ausschreibung zu lesen sein.)

IV. Blitzvereinsmeisterschaft 2010 Termin letzter mégliche Spielabend im Jahr!

V. Die niachsten Termine:




s
PRS

Nachtrag:

Wird weiter geschoben. Bisher kein Termin gefunden fiir weitere Absprachen bzgl. O.g.

Themas. (Réschinger, wieder geschoben bis 2011)

Interessanter Passus: Eine ordnungsgeman einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Ricksicht auf die Zahl

der anwesenden Mitglieder beschlussfahig. (vergl. BAY Jgd-Satzung §30,1)

10.3 Abwanderung entgegenwirken

Erich Miinster stellt die Frage in den Raum, wie man die Abwanderung aufhalt? Gibt es da Perspektiven? Der
Verlust von Spielern an die grofen Vereine macht die kleinen Landvereine kaputt. Manfred Heinz schlagt vor,
mehr Prasenz an der Basis zu zeigen um auch die ,schwacheren” Spieler im Verein zu halten. E. Minster sieht
hier den Kreis in der Pflicht. Das sieht Udo Rdschinger nicht so, hier ist jeder Verein selbst verantwortlich. Dieter
Lunz schlagt ein ,internes Netzwerk® vor. Hier werden die Schwéachen des Einzelnen besprochen und durch die
Gemeinschaft ausgelichen. So wird die Zusammengehdrigkeit gestarkt.

E. Minster méchte ausloten, ob es Sinn macht, neue Leute zu werben fiir die 2. Mannschaft. Wenn die Jugend
nachriickt, kann man dies auch intern selbst schaffen. Auf langfristige Sicht misste die 2. den Versuch starten
aufzusteigen, um einen weiteren Anreiz an Spieler zu geben.

10.4 Mehr Infos liber Termine und Turniere

Turniere und Termine werden im Internet angesagt. Auch werden - sobald verfligbar - Einladungen am
Schachabend ausgelegt. Leider kommen aber keine Spieler, also liegt es nur aus. Im Internet werden diverse
Einladungen verlinkt.

10.5 Stadt Heilsbronn — Ferienpassaktion: 2010 wieder dabei?

Termin Neuendettelsau: 10.08. mit Jan, Manfred und Franziska. Teilnehmerzahl offen.
Termin:Heilsbronn: 03.09. mit Jan. Es werden ca. 10 TN erwartet.

Anmeldung durch: Jan erledigt.

10.6 Mitglieder wurden aktualisiert

Far 2009/10 wird dem BLSV eine aktuelle Mitgliederliste vorgelegt. Alle gemeldeten werden aktualisiert. Die
Meldung erfolgte durch Dieter Lunz in Beratung mit Udo R&schinger. Alle Mitglieder, die mehr als 6 Monate nicht
mehr im Schachclub waren, erhielten den Status ,passiv®. Somit haben wir 32 gemeldete Mitglieder.

Wir verweisen auch auf unsere Internet-Seite: www.schachclub-heilsbronn.de

10.7 Mittelfrankische Sitzung (15. Mai), MFR-Jugendsitzung (19. Juni) und Kreissitzung West (28.07.)
Udo Réschinger nahm den Termin fur die 1. Mannschaft nicht wahr, Strafe folgt ca. 25€.



Auch auf MFR-Jugend-Ebene nahm U. Réschinger den Termin wahr. Die Jugend und die Trainer sind bestens
prapariert durch die Ausbildungsoffensive in den aktiven Vereinen. Eine Strafe fir Heilsbronn von 10€ bei der
U14 fir 1 freigelassenes Brett fiir 2 Runden aus der Saison 2009 wurde bezahlt.

Der Kreis tagt am 28.07.2010 Heilsbronn meldet eine 2. Mannschaft.

10.8 Vereinsabend
Der Vereinsabend besteht aus 5 Jugendlichen. Falls die Jugend mal nicht kommt, sitzen wir zu Dritt.

10.9 Virtuelles Treffen vorgeschlagen

SFR Pritz schlagt vor, sich an einem Abend auf einer Schachplattform zu treffen, um Schach zu spielen oder
sich anderweitig auszutauschen. Seit er in Nurnberg wohnt, kommt er aus Kostengriinden nicht mehr zum
Vereinsabend. Beispiele: ,spin.de” oder ,schach.de“ an einem Montag, ca. 20-22h. Vorschlage willkommen.

10.10 Biicherkauf

Dieter Lunz méchte diverse Blcher anschaffen, die er als Kassier bendtigt. Die Kosten werden ca. 100€
betragen. Themen: Vereinsfinanzen und Vereinsleben usw. und stellt somit einen Antrag. Dem Antrag wurde
einstimmig zugestimmt.

10.11  Notar

Dieter Lunz bemerkt, dass der Eintrag beim Notar noch aussteht. Hier warten wir noch, um die Satzung ebenso
auf den neuesten Stand zu bringen. Erst dann wird der Eintrag aktualisiert. Die kostengunstigste Variante sollte
genutzt werden.

Es ergeht ein Aufruf an alle Mitglieder, sich an der Satzungserneuerung zu beteiligen.

10.12 Jugendférderung

Udo Réschinger méchte die Jugend unterstiitzen. Da unsere Jugend auf MFR, BAY und sogar Deutscher Ebene
aktiv ist, sollte der Verein diesen Spielern finanziell unter die Arme greifen.

Antrag: Die Jugendférderung ist ein Teil der Auffassung fir den SC Heilsbronn. Die Jugendlichen werden je
nach Leistung mit diversen Geldbetragen unterstiitzt, die individuell ausgegeben werden kdnnen.

Fur das Erreichen durch Qualifikation oder Freiplatz ab der Bayerischen Meisterschaft werden Betrage
ausgelobt.

Dem Antrag wurde einstimmig angenommen.

Fir 2010 werden fur das Erreichen der Bayerischen Meisterschaft
- Jorg Planner und Franziska Winkler je 50€ ausgelobt.

Fir 2010 werden fur das Erreichen der Deutschen Meisterschaft

- Jorg Planner einmalig 100€ ausgelobt.

Fir 2011 werden die Satze neu festgelegt.

10.13  Jubildumsjahr 2011

Jan Wiedemann mdchte diverse Veranstaltungen fur die 60-Jahrfeier veranstalten. Vorgesehen sind Ehrungen
an der JHV. Es sollte auch ein Ein-Tages-Turnier veranstaltet werden; evtl. Ein Schnellschachturnier. Weiter soll
endlich ein Grillfest stattfinden. Es soll abgeklart werden ob unser Blitzturnier als KREIS-Blitz durchgefiihrt
werden kann. Der Sieger ware Blitzmeister Heilsbronn, die besten Kreisspieler qualifizieren sich weiter auf MFR-
Ebene.

Wir sollten eine Plakataktion starten fiir die Heilsbronner Schulen DIN A3.

10.14 Kirchweihumzug 2010

Die Stadt fragt an, ob der Schachclub am 08.10 mit am Festzug teilnimmt und stellt einen Antrag. Dem Antrag
wird einstimmig zugestimmt. Diverse Schach-T-Shirts mit Logo sollen durch Eigenleistung bezogen werden. SFR
Priitz versucht kostenglinstige Angebote einzuholen. Das Design soll durch O. Bonsch erstellt werden.

Wahlen 2010 — Zusammenfassung: nicht relevant (Relevant wieder 2011)

Stand: 2009/10.
Funktion Name (2005-2007) Name (2007- einschl. 2009) Name (2009- einschl. 2011)
1. Vorstand Werner Frank Werner Frank Jan Wiedemann




2. Vorstand

Peter Siebert

Jan Wiedemann

Erich Miinster

3. Vorstand (Kassier)

Dieter Lunz

Dieter Lunz

Dieter Lunz

Jugendleiter

Udo Réschinger
Manfred Heinz

Udo Réschinger
Manfred Heinz

Udo Réschinger
Manfred Heinz

Spielleiter Jan Wiedemann Jan Wiedemann Jan Wiedemann
Schriftflhrer Udo Réschinger Udo Réschinger Udo Réschinger
Pressewart Jan Wiedemann Jan Wiedemann Jan Wiedemann
Revisoren Gunter Wiedemann Manfred Heinz Christian Priitz

Erich Schafer

Erich Schafer (J.W.)

Thomas Horneber

Jan Wiedemann bedankte sich bei den Mitgliedern fiir ihr Erscheinen. Die Sitzung schloss

gegen 22:40h.

Udo Réschinger
Schriftfihrer




	1. Feststellung der Beschlussfähigkeit (gegeben) [nicht Zutreffendes streichen]
	2. Bericht des Vorstands J. Wiedemann (und der Spielleiter):
	3. Bericht des Jugendleiters: Mittelfränkische Stärke ausbauen
	4. Bericht des Kassier: (2010 Alles in Ordnung)
	5. Revision der Kasse: (2010) Geprüft und ok
	6. Entlastung der Vorstandschaft (nicht relevant, dann wieder 2011)
	7. Entlastung des Kassier: erfolgte einstimmig.
	8. Neuwahlen (relevant 2009, dann wieder 2011)
	8.0 Wahl des Wahlausschuss
	8.1 Wahl des 1. Vorstand
	8.2 Wahl des 2. Vorstand
	8.3 Wahl des 3. Vorstand (Kassier)
	8.4 Wahl des Jugendleiter und Stellverteter
	8.5 Wahl des Spielleiters
	8.6 Wahl des Schriftführers
	8.7 Wahl des Pressewarts
	8.8 Zwei Revisoren

	9. Termine / Unsere jährlichen Turniere: Blitz, Jugend, VM10
	10. Sonstiges
	10.1  Punkt 1 (2006)
	10.2 Punkt 2 (2006)
	10.3 Abwanderung entgegenwirken 
	10.4 Mehr Infos über Termine und Turniere 
	10.5 Stadt Heilsbronn – Ferienpassaktion: 2010 wieder dabei?
	10.6 Mitglieder wurden aktualisiert
	10.7  Mittelfränkische Sitzung (15. Mai), MFR-Jugendsitzung (19. Juni) und Kreissitzung West (28.07.)
	10.8 Vereinsabend 
	10.9 Virtuelles Treffen vorgeschlagen 
	10.10 Bücherkauf 
	10.11 Notar 
	10.12 Jugendförderung 
	10.13 Jubiläumsjahr 2011 
	10.14 Kirchweihumzug 2010 

	Wahlen 2010 – Zusammenfassung: nicht relevant (Relevant wieder 2011)

